
1

AI at Work
Formen Künstlicher Intelligenz und

ihre Nutzung am Arbeitsplatz
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Agenda
1. Zentrum Management Analytics

2. Studie „AI AT Work“
3. Studienergebnisse

4. Ausblick



Management Analytics ist ein Forschungszentrum mit umfassender Forschungs- und Praxiserfahrung, 
geleitet von Prof. Dr. Benedikt Hackl und Prof. Dr Joachim Hasebrook

Zusammenarbeit mit vielen Unternehmenspartnern und Verbänden
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Forschungszentrum



Das Forschungszentrum verfügt über eine der größten Datenbanken und größte Forschungsbasis zum 
Thema Teamproduktivität und Strategieumsetzung in Europa

Benchmark-Datenbank von Management Analytics
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2005 2010 2015 2020 2024 …

New Work Innovation Engagement Sttrategie-

umsetzung

Change

Digitalisierung

ESG

0,7 Mio. 2,3 Mio. 7,4 Mio. 14,6 Mio. 25,0 Mio.

Benchmarkwerte
(kumuliert)

beteiligte

Firmen 350 870 1.970 3.570 4.380

2.200 5.700 12.800 29.500 66.000

beteiligte

Firmen
(kum.)

(kum.)

>120.000
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Aktuelle Diskussion dreht sich um automatisierte und autonome Künstliche Intelligenz (KI):
KI nimmt uns Menschen die Jobs weg oder ersetzt uns gleich ganz

Vorhersagen zur Auswirkung von KI auf die Arbeitswelt
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25%
aller Tätigkeiten werden ersetzt

60%
werden durch KI produktiver

Goldmann Sachs & McKinsey Global Institut, 2023

300 Millionen

Vollzeit-Jobs fallen weg

Produktivität steigt weltweit um

3 bis 4 Milliarden

US-Dollar jährlich

Automation durch KI:

Automated Intelligence Autonome KI:

Autonomous Intelligence



Die Produktivitätsgewinne stammen nicht vor allem aus dem Ersatz von menschlicher Arbeit sondern aus 
deren Verbesserung durch KI-Mensch-Interaktion (Human-in-the-Loop)

KI-Einsatz im Unternehmen: The missing middle (Daugherty & Wilson, Human + Machine, 2018)
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Automation durch KI:

Automated Intelligence
Autonome KI:

Autonomous Intelligence

The missing middle:

Human-in-Loop

KI-Modelle

trainieren

KI-Ergebnisse

erklären

KI-Nutzung

integrieren

KI verstärkt

menschliche Fähigkeiten

KI interagiert

mit Menschen

KI verkörpert

Menschen

Assistenz

Assisted Intelligence

Verstärkung

Augmented Intelligence

70%

Wilson & Dougherty, 2018



Human Intelligence
Common sense, imagination

AI =
Artificial Intelligence

high speed and data volume

IA =
Intelligence Augmentation

Human intelligence augmented by AI for less 

workload and better decisions

• Learns from life experience

• Communicates with others

• Decides autonomously

• Learns from data

• Depends on human input

• Surpasses human abilities

in specific tasks

• Automates labour-intensive computational 

tasks

• Co-exists with human knowledge

and intuition

In unserer Studie untersuchen wir nicht „AI“ (Artificial Intelligence) sondern „IA“ (Intelligence

Augementation) – also die Unterstützung menschlicher durch künstliche Intelligence

AI (Artificial Intelligence) und IA (Intelligence Augementation)
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Human in the loop

Supporting cognitive routine tasks 

through intelligent automation 

(e.g., automated process 

optimization)

1 2

3 4

No human in the loop

Assisted Intelligence

Automation of repetitive, rule-

based business processes (e.g., 

robotic process automation)

Automated Intelligence

Decision support provided by self-

learning systems (e.g., generic AI 

such as ChatGPT or DALL-E)

Augmented Intelligence

Fully autonomous AI systems 

which act and learn indepen-dent 

from human input (e.g., 

autonomous driving)

Autonomous Intelligence

specific, pre-trained systems

general, self-learning systems

In unserer Studie werden vier Arten der Künstlichen Intelligenz untersucht: 1. Assisted, 2. Automated, 3. 
Augemented und 4. Autonomous Intelligence

Aufteilung der Unterstützungsart
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In einer internationalen Studie „AI at Work“ haben wir zusammen mit 12 internationalen
Forschungspartnern und PwC Deutschland Benchmarkwerte erhoben

Internationale Forschungsstudie „AI at Work“

Deutschland



Zusammen mit dem Bildungswerk der Baden-Württembergischen Wirtschaft (BIWE)

untersuchen wir nun den Einsatz von KI in süddeutschen Unternehmen

Nationale BIWE-Studie „AI at Work“
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Aktuell (Stand September 2025) haben 195 Personen an der Studie „AI at Work“ teilgenommen,
zumeist aus dem Management und vor allem aus den Branchen Fertigung und Industrie.

Aktuelle Teilnahme an der Studie
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195 Teilnehmende

in der biwe-Studie
45,2 7,6

Altersdurchschnitt Stellenbesetzungsdauer im Schnitt

68% 28%
Männer

*) 3% = keine Angabe

Frauen divers

1%*

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70%

Management

Fachkräfte

Büroangestellte

Techniker und verbundene Berufe

Grundlegende Dienstleistungen

62,09%

9,15%

7,19%

Herstellung/

Fertigung

Bau

Andere 

Dienstleistungen

Jahre

3,92% Bildung und 

Erziehung

3,92% Groß- und 

Einzelhandel

7

7

27

28

24

6

Aufteilung nach Unternehmensgröße in %

Kleinstunternehmen (weniger als 10 Mittarbeitende)

Kleinunternehmen (10-49 Beschäftigte)

Mittelständisches Unternehmen (50-249 Mittarbeitende)

Großunternehmen (250-999 Beschäftigte)

Sehr großes Unternehmen (1.000-10.000 Beschäftigte)

Multinationales Unternehmen (mehr als 10.000

Mitarbeitende)

(z.B. Reinigung, Sicherheit)

38,7

internationale Zahlen 

zum Vergleich

5,4

52% 38% 2%



Die Mehrheit sieht sich als Frühanwender (21%) und Mitläufer (38%)

Stand der KI-Anwendung
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Pionier

Frühanwender

Nachzügler

Nicht aktiv

Grad der Zustimmung*

18

21

28

7

Mitläufer 38

1 2

3 4

Assisted Intelligence Automated Intelligence

Augmented Intelligence Autonomous Intelligence

Human in the loop No human in the loop

14,5% 6,7%

14,6% 4,2%

*) Zustimmung = Antwort 5 (stimme zu) und 6 (stimme voll zu); Umsetzung = Antwort 5 (in Teilen implementiert) und 6 (unternehmensweit umgesetzt)

Grad der Umsetzung*

18

24

25

16

17

25%

26%

27%

16%
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Die KI-Erfahrungen und KI-Nutzung zeigen sich entgegen der medialen Darstellung durchaus positiv. 

Untertitel
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0% 20% 40% 60%

Anfänger*in / keine

Erfahrung

Sachkundig /

theoretisches Wissen

Qualifiziert / erste

praktische Erfahrung

Expert*in / nachhaltiges

Wissen & Erfahrung

Supervisor*in /

Anleiter*in oder

Sachverständige*r

KI-Erfahrung

0% 10% 20% 30% 40%

🚫Ich nutze keine KI

ဋstark verringert

↙️etwas verringert

ўunverändert

њetwas erhöht

ဇstark erhöht

Wie sehr steigert der Einsatz von KI Ihre 
Produktivität bei der Verbesserung von 

Geschäftsabläufen? Beispiel: Spart KI Zeit bei der 
Fehleranalyse oder optimiert Abläufe 

automatisch auf Basis von Lernergebnissen?
0% 20% 40% 60% 80%

Es wird keine KI

eingesetzt

KI wird weniger

eingesetzt

Am KI-Einsatz ändert

sich nichts

KI wird mehr eingesetzt

KI löst das bisherige

Vorgehen komplett ab

Wie intensiv wird KI voraussichtlich in den 
nächsten 3–5 Jahren genutzt, um 
kontinuierlich zu lernen und sich 

anzupassen?



Es wird in allen untersuchten Aufgabengebieten etwas ausprobiert (9-26%) …
und wenig umfassend umgesetzt (1-6%)
Stand der KI-Anwendung
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Analysieren & Planen

Durchführen & Handeln

Prüfen & Auswerten

Überprüfen & 
Anpassen

Überprüfen & Anpassen
Überprüfung des gesamten 

Zyklus und dessen 
Verbesserung

Analysieren & Planen
Ziele definieren
und Aktionen planen

Prüfen & Auswerten
Überprüfung der 

Zielerreichung

Durchführen & Handeln
Methode auswählen und 
Maßnahmen durchführen

IA
Intelligence Augmentation

AI
Artificial Intelligence

Erprobungsphase Durchführungsphase

38

27

14,5%

6,7%

14,6%

4,2%

*) Zustimmung = Antwort 5 (stimme zu) und 6 (stimme voll zu); Umsetzung = Antwort 5 (in Teilen implementiert) und 6 (unternehmensweit umgesetzt)

76

8%

7%

62

68

66

9%

7%

40

39



Viele Unternehmen regeln den KI-Einsatz noch gar nicht (21%), wenige haben verbindliche Regeln 
umgesetzt (19%); die Personalentwicklung hat auf KI noch kaum reagiert (26%)
Regulatorik/Governance und KI-Kompetenzen
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44

22

9

26

keine Kurse

externe Kurse

interne Kurse

AI-spezifische
Kurse

Fertigkeiten/Kompetenzen
Umsetzungsgrad in Prozent (%)

21

2

25

19

Unverbindlich

einige spezifische 
Verordnungen

allgemeine Richtlinien

verbindliche Regelung

Policies/Vorgaben
Art der Vorgaben in Prozent (%)

*) Zustimmung = Antwort 5 (stimme zu) und 6 (stimme voll zu); Umsetzung = Antwort 5 (in Teilen implementiert) und 6 (unternehmensweit umgesetzt)

16

24

44

11

19

45

19

16



91%

4%

Nur wenige Befragte sehen ihren Job durch den KI-Einsatz bedroht (4%) und halten KI für gefährlich 
(0%), etwas mehr sind jedoch unsicher im Job (4%) und generell (10%)
Beurteilung der Gefährdung durch KI
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0%

4%

4%

63%

28%

bedroht

teilweise bedroht

unsicher

sicher

unterstützt

Job at Risk
Wie würden Sie Ihre derzeitige Position in Bezug auf 

den Einsatz von KI-Systemen bewerten?

27%
0%

0%

10%

10%

53%

27%

KI ist gefährlich

AI ist unkontrollierbar

unsicher

KI ist ein Werkzeug

KI ergänzt den Menschen

Self at
Risk Wie sehen Sie den Einsatz von KI?

Job sicher oder unterstützt
Gefährdete oder bedrohte Arbeitsplätze

KI ergänzt den Menschen
KI ist eine Gefahr

*) Zustimmung = Antwort 5 (stimme zu) und 6 (stimme voll zu); Umsetzung = Antwort 5 (in Teilen implementiert) und 6 (unternehmensweit umgesetzt)



Am häufigsten wird KI im Berufsalltag eingesetzt in der Texterstellung (93%) und –übersetzung (73%) 
sowie in der Dokumentenprüfung (41%) und Bild- bzw. Videoerzeugung (39%) 
Einsatzbereiche von KI im Berufsalltag
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Mehrfachnennungen möglich

0,00% 10,00% 20,00% 30,00% 40,00% 50,00% 60,00% 70,00% 80,00% 90,00% 100,00%

Texterstellung und Textzusammenfassungen

Sprachübersetzung und -verarbeitung

Dokumentenverarbeitung und -prüfung

Bild- und Videoerzeugung

Entscheidungsunterstützung und Analytik

KI-gestützte Kommunikation (z. B. Chatbots)

Programmierunterstützung / Softwareentwicklung

Vertriebs- und Marketingautomatisierung

Visuelle Qualitätskontrolle

Betrugserkennung und Compliance-Prüfung

Personalmanagement mit KI

Automatisierung in der Produktion

Planung, Disposition und Logistikoptimierung

Ich nutze aktuell keine KI-basierten Tools in meinem Arbeitsalltag

Mensch-Roboter-Kollaboration / Sprachsteuerung von Maschinen

In welchen Bereichen setzen Sie KI-gestützte Anwendungen in Ihrem beruflichen Alltag ein?



Die am häufigsten genutzten KI-basierten Tools im Arbeitsalltag sind ChatGPT (OpenAI) (75%) und 
Microsoft Copilot (62%) sowie DeepL/DeepL Write (50%) und Google Gemini (Bard) (17%) 
Einsatz von KI-basierten Tools im Arbeitsalltag
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Mehrfachnennungen möglich

0,00% 10,00% 20,00% 30,00% 40,00% 50,00% 60,00% 70,00% 80,00%

ChatGPT (OpenAI)

Microsoft Copilot

DeepL / DeepL Write

Google Gemini (Bard)

Perplexity AI

Canva (mit KI-Funktionen)

Power BI (mit KI-Funktionen)

Gamma

Midjourney

Mistral

Tableau (mit KI-Erweiterungen)

VisionPro / Cognex

Ich nutze keine dieser KI-Tools

Grammarly / LanguageTool

SAP Business AI / AI Core

Jasper AI

RunwayML

DocuWare Intelligent Indexing

Siemens Industrial AI

Bosch AIoT Suite

UiPath (mit KI-Komponenten)

Parashift

IBM Watson

Welche der folgenden KI-basierten Tools oder Systeme nutzen Sie in Ihrem Arbeitsalltag?
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Einschätzungen des Managements ändern sich, Ländern und Regionen entwickeln sich unterschiedlich 
schnell, Auswirkungen auf verschiedene Branchen sehr uneinheitlich
Statisches Bild von KI-Nutzung
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83%

75%

74%

Quelle: HubSpot KI-Studie in Deutschland, 2023

Potenzial von KI: Deutsche KI-Experten erwarten, dass …

… KI ähnliche Auswirkungen auf die 
Produktivität hat wie die industrielle 
Revolution,

… KI ein Firmenwachstum ermöglicht, 
dass ohne KI unmöglich ist,

… umfassende KI-Implementierung im 
Unternehmen bisher unbekannte 
Wachstumsraten auslöst.

Stellenbedarf

Pr
od

uk
tiv

itä
ts

po
te

nz
ia

l

gering / unterdurchschnittlich hoch / überdurchschnittlich
ge

rin
g

ho
ch

Hoher Bedarf, aber
begrenztes Potenzial
z. B.
▪ Bau
▪ Gastronomie
▪ Installation und Instandhaltung

geringer Bedarf und
geringes Potenzial
z. B.
▪ Landwirtschaft
▪ Wellness
▪ Technik-Verwaltung

Hoher Bedarf und
hohes Potenzial
z. B.
▪ Fachleute MINT
▪ Lehrkräfte
▪ Gesundheitswesen

geringer Bedarf und
hohes Potenzial
z. B.
▪ Jurist/in/en
▪ Manager/innen
▪ Kreative

Quelle: McKinsey Global Institute & OpenAI Research, 2023

Backup
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